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Einsendeschluss für Bewerbungen ist der 11. Oktober 2026 

  



 

 

Innovationspreis 
Mit dem Innovationspreis zeichnet die Bundesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagen-
turen e.V. (bagfa) seit über 20 Jahren Freiwilligenagenturen aus. Angeregt wurde der 
Innovationspreis durch die Stiftung Apfelbaum, die seither die Preisgelder zur Verfügung 
stellt. Ausgezeichnet werden Projekte, Ansätze und Aktivitäten von Freiwilligenagentu-
ren, die in ungewöhnlicher und beispielgebender Weise zum Engagement der Bürger:in-
nen vor Ort motivieren, es entwickeln, stärken und ausbauen. Der Innovationspreis be-
leuchtet die unterschiedlichen Arbeitsbereiche und zeigt das Panorama des kreativen 
Schaffens von Freiwilligenagenturen. 

 

Thema 
Freiwilligenagenturen begeistern Menschen für Engagement und entwickeln damit pas-
sende Lösungen für die Herausforderungen unserer Zeit. So gestalten sie gesellschaftli-
chen Wandel aktiv mit.  

Mit innovativen Projekten, Aktivitäten und Ansätzen erkunden sie neue Wege, um Enga-
gement weiterzuentwickeln: Sie erreichen verschiedene Zielgruppen und ermöglichen 
Teilhabe. Sie bringen Menschen zusammen und schaffen Begegnung. Durch ihre Ange-
bote bewirken sie, dass Menschen gemeinsam Antworten auf die Herausforderungen 
unserer Zeit finden: in der Nachbarschaft, in der Kommune oder global. Die Themen, die 
Agenturen bewegen und anstoßen, sind vielfältig – als Querschnittsthema wirkt Enga-
gement in viele gesellschaftliche Bereiche hinein. Durch ihre Arbeit stärken Freiwillige-
nagenturen gesellschaftlichen Zusammenhalt und tragen zu einer resilienten Engage-
mentlandschaft vor Ort bei. Dabei entwickeln sie ihr Profil immer wieder auf neuen We-
gen weiter.  

Für die 20. Ausgabe des bagfa-Innovationspreises suchen wir Projekte, Aktivitäten und 
Ansätze, mit denen Freiwilligenagenturen Gesellschaft und Wandel durch Engagement 
auf innovative Weise gestalten. Unter dem Motto „Engagement + Kreativität = Zukunft“ 
ruft die bagfa auf:  

 

Zeigt uns, wie wirksam ihr seid! Inspiriert andere Freiwilligenagenturen mit kreativen 
Ansätzen oder erprobten Aktivitäten, die Engagement gestalten und Zusammenhalt 
stärken. Ob großes Projekt oder kleine Idee: Wir freuen uns auf Bewerbungen, die die 
Gestaltungskraft von Freiwilligenagenturen sichtbar machen! 

 

 



 

 

Ausgezeichnet werden innovative Projekte, Aktivitäten und Ansätze von Freiwilligen-
agenturen. Eine Bewerbung kann sich auf eine oder mehrere der folgenden Kategorien 
beziehen: 
 

● Zusammenhalt stärken: Aktivitäten, Ansätze und Projekte, die gesellschaftlichen 
Zusammenhalt vor Ort fördern – durch Begegnung, Dialog oder gemeinsames 
Arbeiten an Lösungen für Herausforderungen unserer Zeit.  

o z.B.: Engagementspaziergänge, Beteiligungsformate der Freiwilligenagentur, 
Begegnungsprojekte durch Engagement oder themenspezifische Aktivitäten.  

 

● Teilhabe und neue Zielgruppen: Aktivitäten, Ansätze und Projekte, die freiwilliges 
Engagement ermöglichen und Zugangshürden abbauen.  

o z.B.: Innovative Ansprache und Beratungsangebote für spezifische Zielgruppen, 
Kooperationsprojekte mit Organisationen, niedrigschwellige 
Engagementaktionen.  

 

● Freiwilligenagentur der Zukunft: Innovative Formate und Angebote, die 
Freiwilligenagenturen und gesellschaftlichen Wandel zusammendenken und so 
Wirkung entfalten, Potenziale freisetzen und das eigene Profil zukunftsfähig 
weiterentwickeln.  

o z.B.: Neue Formen der Öffentlichkeitsarbeit, neue Themenbereiche, 
Digitalisierungsprojekte, neue Wege der Vermittlung, der Information oder im 
Freiwilligenmanagement.  

 

● Resilienz und Nachhaltigkeit: Aktivitäten, Ansätze und Projekte, die zu einer 
resilienten und nachhaltigen Engagementlandschaft vor Ort beitragen.  

o z.B.: Netzwerkformate, Workshopreihen für Organisationen oder 
Entwicklungsrunden und neue Partnerschaften in der Kommune.  

 

Innovation klingt nach Zukunft und radikal neuen Ideen. Doch manchmal können auch 
kleine Ideen zu „Hidden Champions“ werden. Daher freuen wir uns auch über Bewer-
bungen, die auf Bewährtes zurückgreifen und gängige Konzepte mit neuen Impulsen auf-
frischen – und sich leicht übertragen lassen. Die Würdigung der besten Projekte und An-
sätze von Freiwilligenagenturen dient dazu, ihre große Schaffenskraft sichtbar zu ma-
chen und im Sinne unserer Arbeitsgemeinschaft für noch mehr gegenseitige Inspiration 
zu sorgen. 



 

 

Leitfragen 
Orientiert euch in der Beschreibung eurer Vorhaben so weit wie möglich an diesen Leit-
fragen zum Innovationspreis! 

Wie habt ihr mit eurem Projekt, eurer Aktivität oder eurem Ansatz… 

● in den vergangenen Jahren das freiwillige Engagement und den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt vor Ort gestärkt? 

● neue Zielgruppen erreicht und so Teilhabe im und durch Engagement ermöglicht?  

● die Resilienz von Engagementstrukturen und -netzwerken vor Ort gefördert? 

● die Angebote, Öffentlichkeits- oder Netzwerkarbeit und damit eure 
Freiwilligenagentur vor Ort weiterentwickelt? 

● Was macht euer Projekt, euren Ansatz oder eure Aktivität so wirkungsvoll oder 
übertragbar, dass eine Verstetigung oder Umsetzung an anderen Orten sinnvoll ist? 

 
Auswahlkriterien 
● Der innovative oder besondere Charakter und die Wirkung des Ansatzes, des 

Projektes oder der Aktivität werden auf nachvollziehbare Weise deutlich. 

● Die Freiwilligenagentur spielt eine zentrale Rolle und hat den Ansatz, das Projekt 
oder die Aktivität initiiert, mitentwickelt oder umgesetzt.  

● Der Ansatz, das Projekt oder die Aktivität kann auf andere Freiwilligenagenturen 
übertragen werden. 

● Der Ansatz, das Projekt oder die Aktivität ist bereits umgesetzt bzw. befindet sich 
nicht mehr in einer ersten Pilot- oder Erprobungsphase.  

 

Ausschlusskriterien 
Wir suchen NICHT Projekte, Ansätze und Aktivitäten… 
● die in dieser Form bereits weit verbreitet sind und vielerorts zum Standardangebot 

von Freiwilligenagenturen gehören.  

● die „nur“ einen historischen Wert haben, aber heute kaum noch tragfähig oder 
umsetzbar sind. 

 

Preisgelder 
Die Stiftung Apfelbaum stellt insgesamt 10.000 Euro zur Verfügung. Ausgezeichnet 
werden 5 Vorhaben mit einem Preisgeld von jeweils 2.000 Euro.  



 

 

Auswahlverfahren 
Eine Jury wird alle Bewerbungen sichten und eine Shortlist von 10 möglichen Preisträ-
ger:innen auswählen. 

Anschließend stimmen alle bagfa-Mitglieder per Online-Voting über die 5 
Preisträger:innen ab. Jede Freiwilligenagentur, die (Förder-)Mitglied ist, hat eine 
Stimme.  

 

Teilnahmebedingungen 
● Eine Bewerbung ist nur für bagfa-Mitglieder möglich sowie für 

Landesarbeitsgemeinschaften der Freiwilligenagenturen (lagfas), sofern diese 
bagfa-Mitglied sind. 

● Pro Freiwilligenagentur oder Landesarbeitsgemeinschaft wird nur eine Bewerbung 
entgegengenommen.  

 

Zur Bewerbung füllt bitte das „Formblatt zum Innovationspreis 2026“ vollständig aus 
(siehe PDF-Formular) und sendet es bis einschließlich 11. Oktober 2026 mit dem Be-
treff „Bewerbung Innovationspreis 2026“ per E-Mail an bagfa@bagfa.de. Ihr erhaltet 
nach Eingang eurer Bewerbung eine Bestätigung.  

 

Die Preisverleihung findet im November digital statt – der genaue Termin wird 
frühzeitig bekannt gegeben. Für den Preisgewinn ist eine Anwesenheit dringend 
erwünscht. 

 

Kontakt 
Jannik Sohn 

Tel. 030 – 28 09 45 99  

E-Mail: jannik.sohn@bagfa.de 

mailto:paula.bergmann@bagfa.de

